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Agenda 

Lokale Maßnahmen Lippe und Lippeaue

1. Die Lippe – längster Fluss in Nordrhein-Westfalen

2. Gewässerentwickelnde Maßnahmen im Zuge der Unterhaltung

- Fluss- und Auenentwicklung Olfen – Fokus Vernässung Aue

- Fluss- und Auenentwicklung Eversum – Fokus Ufer

- Umgestaltung Mündung Schermbecker Mühlenbach

3. Vorgehen, Abstimmungen, Genehmigungen



Der Lippeverband 
und das Programm Lebendige Lippe

Ökologische Gewässerentwicklung im Auftrag des Landes NRW

Programm Lebendige Lippe 

- 5 Projekte umgesetzt (7,7 km Lippe renaturiert)

- 2 Projekte in Umsetzung (12,8 km aktuell in Bau)

- 69 km Ufer entfesselt

- Die Lippe ist ein Gewässer 1. Ordnung und steht im Eigentum des Landes NRW

- Der Lippeverband führt die Gewässerunterhaltung und die Maßnahmen zur ökologischen   

Entwicklung im Auftrag des Landes auf rd. 150 km Länge durch

- Finanzierung aus 100% Landesmitteln im Rahmen des Programms Lebendige Gewässer

- Programm Lebendige Gewässer = Umsetzung der Maßnahmen der WRRL

Umsetzung für die Lippe

Zuständigk

eit LV 

Zuständigkeit Bez. 

Reg. Arnsberg und 

WOL Bad Lippspringe



- rd. 220 km Lauflänge von Bad Lippspringe bis Mündung in den Rhein bei Wesel

- 4.882 km² großes Einzugsgebiet

- mittelgroßer sandgeprägter Fluss des Tieflandes

- Flachlandfluss mit mittlerem Gefälle 0,3 ‰ 

Wasserwirtschaftlich ein „Arbeitstier“

Die Lippe

➢ „Arbeitstier“: Kühlwasser für Kraftwerke, Wasserkraftwerke, Wasseranreicherung der

Schifffahrtskanäle, Flussdeiche durch Bergsenkungen, Begradigung und Befestigung für 

Infrastruktur und landwirtschaftliche Nutzung



Umgesetzte kleine 

Maßnahmen Lippe + Aue



Fortlaufende 

Uferstrukturierung

Aktuell in Bau

69 km 1,5 km



Fluss- und Auenentwicklung KLA Olfen

Fokus Vernässung Aue



Lippeufer vorher Lippeufer nachher

Herstellung Flutmulde



Grabenlauf vorher Grabenlauf nachher

Aufweitung Grabenlauf



Vernässung der Aue durch Grabenanschluss



Fertigstellung April 2022



Fluss- und Auenentwicklung Eversumer Heide

Fokus vielgestaltige Ufer



Lippeufer vorher Lippeufer nachher

Aufweitung mit Totholzeinbau



Hergestelltes Steilufer



Lippeufer vorher Lippeufer nachher

Strömungsberuhigte Nebenrinnen und Buchten



Lippeufer vorher Lippeufer nachher

Aufweitung mit Sekundäraue



Sturzbäume in der Lippe



Mündung Schermbecker Mühlenbach

Auentypische Strukturen und Herstellung 

Durchgängigkeit



Mühlenbach vorher Mühlenbach nachher

ÖV Mündung Schermbecker Mühlenbach





Totholzeinbau – während des Baus





Vorgehen + 

Genehmigungen



Umsetzung + Vorbereitung

Ortstermin 

Festlegung Genehmigungsumfang

Flächenverfügbarkeit

UPlan §68 WHG Antrag

Synergien Potenzial

Maßnahmenplan



Ausschnitt Unterhaltungsplan Lippe



Öffentlichkeitsarbeit 

und Information



BesucherlenkungAktive Besucherlenkung

Information und 
Öffentlichkeitsarbeit

Mit Behörden

▪ Besuch von Vergleichsprojekten

▪ Ortstermine während Bau

▪ regelmäßige Information (Baubeginn, Vortschritt)

▪ Abnahme der Maßnahmen

Mit Bevölkerung 

▪ Pressemitteilungen

▪ Exkursionen



Vielen herzlichen Dank

für die Aufmerksamkeit!


